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Samtgemeinde Gartow
Springstraße 14,
29471 Gartow
Telefon 05846 / 82-0
Telefax 05846 / 82-55
samtgemeinde@gartow.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:	
8.00 bis 12.30 Uhr
Dienstag zusätzlich:	
14.00 bis 17.00 Uhr
Termine außerhalb dieser
Zeiten: nach Vereinbarung

SG-Bürgermeister
Herr Järnecke
Zi.: EG 2
sg-buergermeister@gartow.de
Telefon 05846/82-15

Allgemeine Vertreterin
des SG-Bürgermeisters
Frau Marceaux
Zi.: OG 3
s.marceaux@gartow.de
Telefon 05846/82-19
 

Sekretariat

Frau Dreyer
Zi.: EG 2
e.dreyer@gartow.de
Telefon 05846/82-16

 
Stabsstelle

Herr Nogens
Sachgebiet: Zentrale 
Verwaltung, Wahlen
Zi.: EG 5
nogens@gartow.de
Telefon 05846/82-27

Kämmereiamt

Frau Marceaux
Sachgebiet: Amtsleiterin
Zi.: OG 3
s.marceaux@gartow.de
Telefon 05846/82-19

Frau Aumann
Sachgebiet:
Samtgemeindekasse
Zi.: OG 4
k.aumann@gartow.de
Telefon 05846/82-20

Frau Lange
Sachgebiet:
Steuern und Abgaben
Zi.: OG 4
m.lange@gartow.de
Telefon 05846/82-21

Frau Dreyer
Sachgebiet:
Liegenschaften
Zi.: EG 2
e.dreyer@gartow.de
Telefon 05846/82-16

 
Bürgeramt

Herr Haas
Sachgebiet:
Amtsleiter, Bauverwaltung
Zi.: EG 3
l.haas@gartow.de
Telefon 05846/82-25

Frau Herter-Lüders
Sachgebiet: Jugend, Sport,
Kultur, Schulen, Märkte,
Friedhofswesen, Öffentliche
Sicherheit und Ordnung
Zi.: Bürgerservice
u.herter-lueders@gartow.de
Telefon 05846/82-37

Frau Holm
Sachgebiet:
Einwohnermeldeamt,
Ausweise und Pässe,
Gewerberegister
Zi.: Bürgerservice
c.holm@gartow.de
Telefon 05846/82-11

Herr Behn
Sachgebiet: Öffentliche
Sicherheit und Ordnung,
Feuer- und Zivilschutz,
Liegenschaftskataster
Zi.: EG 4
j.behn@gartow.de
Telefon 05846/82-13

Tourist-Information

Frau Hardorp
Zi.: Tourismus
touristinfo@gartow.de
Telefon 05846/333

Frau Müller
Zi.: Tourismus
touristinfo@gartow.de
Telefon 05846/333

Wasserverband Höhbeck

Frau Hahlbohm
Zi.: OG 5
e.hahlbohm@gartow.de
Telefon 05846/82-17

Frau Schröder
Zi.: OG 5
m.schroeder@gartow.de
Telefon 05846/82-31

Störungsannahme
Telefon 05846/1300

Rentenberatung

Wilfried Gehling
Sprechzeit: 2 x im Monat
mittwochs von 10.00 bis
12.00 Uhr – nach
Terminvereinbarung
Zi.: EG 1
Telefon 05846/82-14

Behindertenbeauftragte

Jessica Löhrke
jessica.loehrke@
googlemail.com
Telefon 05846/9803935

Seniorenberatung

Uwe Holtz
Telefon 05846/9804695

 
Schiedsmann

Johannes Schulze
schulzejohannes@yahoo.de
Telefon 0173/6396736

 
Einrichtungen

Wendland-Therme Gartow
wendlandtherme@gartow.de
Telefon 05846/444

Kläranlage Laasche
klaeranlage@gartow.de
Telefon 05846/1596

Notdienst Kläranlage
Telefon 05846/1300

Verwaltung und Einrichtungen 
der Samtgemeinde Gartow

DAN kauft hier!
Wir leben hier, wir kaufen hier!

November bis Ostern:
Mo. – Fr.: 9.00 bis 12.30 Uhr

Ostern bis November:
Mo. – Fr.: 9.00 bis 12.30 Uhr, 14.00 bis 17.00 Uhr
Sa.: 10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Tourist-Information Gartow
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Leserinnen und Leser, 

bislang dachte ich immer, dass 
bei uns im niedersächsischen 
östlichsten Zipfel Beleidigun-
gen und Hass gegenüber Kom-
munalpolitikern kein Thema 
sind. Leider habe ich im Ok-
tober dazu persönlich andere  
Erfahrungen gesammelt. 
Dass es zu einem bestimmten 
Sachthema unterschiedliche 
Auffassungen gibt, liegt in der 
Natur der Sache. Seine Mei-
nung darüber auch öffentlich 
kundzutun, ist ein gutes Zei-
chen unserer Meinungsfreiheit. 
Persönlich hier aber über Face-
book diffamiert zu werden, hat 
mich schwer getroffen und ent-
täuscht. Beispielhaft möchte 
ich nach längeren Überlegun-
gen dennoch einige Zitate hier 
wiedergeben, weil das die Rea-

lität widerspiegelt, auch wenn 
es sich hier aber Gott sei Dank 
nur um Einzelfälle handelt. „Bei 
vielen in der Samtgemeinde 
Gartow ist der Gehirntod schon 
seit Jahren eingetreten“; „der 
Ort Gartow wird von den Dep-
pen der Verwaltung doch total 
ruiniert“; oder „Egal, welcher 
Bürgermeister dort auf dem 
Sessel furzt … oder gefurzt 
hat … ist nur fetter geworden 
und standfester beim Saufen“. 
Trotz, dass diese Person nach 
meiner Kontaktaufnahme den 
Kommentar bei Facebook ge-
löscht hat und sich auch bei 
mir entschuldigt hat, finde ich 
es befremdlich, welcher Ton 
im Schutz des Internets ange-
schlagen wird. Diese Tendenz 
macht mir Sorgen. Ich denke, 

es ist deshalb umso wichtiger, 
hier nicht wegzuschauen, son-
dern sich aktiv damit auseinan-
derzusetzen und die Arbeit von 
Verwaltung und Politik noch 
transparenter zu gestalten.  
Diese Erfahrungen bestärken 
mich darin, aktiv schon bei den 
Kindern damit anzufangen, 
welchen Stellenwert die ge-
meindliche Arbeit vor Ort hat. 
Dazu habe ich im September 
mit zwei Gruppen aus dem 
DRK-Kindergarten Gartow ei-
nen gemeinsamen Vormittag 
gestaltet und in einem Rund-
gang dargestellt, für welche 
Aufgaben unsere Kommunen 
verantwortlich sind. Dieser Tag 
hat einen sehr positiven Ein-
druck hinterlassen, so dass ich 
dieses Projekt nunmehr jähr-

lich etablieren werde. Lesen Sie 
dazu weitere Einzelheiten in 
dieser Ausgabe. 
Weiterhin hat der Samtge-
meindeausschuss beschlossen, 
ein Ideen- und Beschwerde-
management einzurichten. 
Ebenfalls in dieser Ausgabe 
ist ausführlich dargestellt, wie 
Ideen und Beschwerden an 
mich herangetragen werden 
können und wie damit weiter 
umgegangen wird. Getragen 
wird dieses Ansinnen von dem 
Gedanken, dass wir noch bes-
ser werden wollen. Ich verstehe 
das Rathaus als Dienstleister für 
unsere Einwohnerschaft, aber 
auch für unsere Gäste. Wenn 
sich Menschen, die sich über 
etwas geärgert haben, nicht 
beschweren und stattdes-
sen ihrem Ärger Luft in ihrem 
Freundes- und Bekannten-
kreis machen, bedeutet dies 
Frust und endet manches Mal 
auch in Politikverdrossenheit. 
Sicherlich werden auch nicht 
alle Wünsche erfüllt werden 
können. Mir ist es aber wichtig, 
dass wir jeden Menschen mit 
seinem Anliegen ernst neh-
men und dann auch mitteilen, 
aus welchen sachlichen Grün-
den eine Umsetzung oder eine 
Änderung des Zustandes nicht 
erfolgen kann. 

Ich wünsche Ihnen eine be- 
sinnliche Adventszeit, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest  
sowie alles Gute für das bevor-
stehende Jahr 2020.

Ihr
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Bei Benjamin Blümchen oder 
Bibi Blocksberg wird der 
Bürgermeister immer nur als 
„korrupter Kerl“ dargestellt, der 
auf seinen persönlichen Vorteil 
und eigenes Wohl bedacht ist 
– und natürlich neueste, große 
Dienstwagen fährt. Dieses ne-
gative Image wird den Kindern 
bereits ab dem Kindergarten-
alter eingeprägt. Somit haben 
Kinder eine feste Vorstellung 
davon, was so ein Bürgermeis-
ter den ganzen Tag macht. Um 
dieser negativen Vorstellung 
zu begegnen und gleichzeitig 
den Kindern nahezubringen, 

was die Gemeinde eigentlich 
macht und wo man ihr täglich 
begegnet, habe ich mit den 
Vorschulkindern der grünen 
und gelben Gruppe des DRK-
Kindergartens Gartow einen 
Spaziergang durch Gartow un-
ternommen und damit einen 
Einblick sowohl in das Gemein-
deleben als auch in meinen  
Arbeitsalltag gegeben. 

Hintergrund ist eine Projekt-
idee des Niedersächsischen 
Städte- und Gemeindebundes 
(NSGB), die aus der Debatte 
über zunehmende Angriffe auf 

Amtsträger – also auf Bürger-
meister, Polizisten, Rettungs-
sanitäter oder Feuerwehrleute 
– entstanden ist. Deshalb hat 
der NSGB ein Pixi-Buch auf den 
Markt gebracht: Ein Comic-
Büchlein für kleine Kinder, das 
ihnen von den Eltern vorgele-
sen werden kann. Das Büchlein 
trägt den Titel „Was macht mei-
ne Gemeinde? mit dem Unter-
titel „Ein Tag mit dem Bürger-
meister“. 

Diese Idee wollte ich auch in 
Gartow umsetzen. Dazu habe 
ich bei der Kindergartenleitung 

angefragt, ob man bereit sei, 
einen gemeinsamen Tag zu ge-
stalten. Sofort bin ich dort auf 
offene Ohren gestoßen, schnell 
wurde ein Termin verabredet. 
Am 23. September 2019 war es 
soweit. Ich habe die Kinder um 
8.45 Uhr am DRK-Kindergarten 
Gartow begrüßt und sie zu  
einem Spaziergang abgeholt. 

Zuerst sind wir über den Markt-
platz gegangen. Dort staunten 
die Kinder, dass die Gemeinde 
für den Wochenmarkt verant-
wortlich ist und vorgibt, wann 
dort der Markt stattfindet und 

Kinder erlebten einen Tag mit Bürgermeister Christian Järnecke

Projekt: Was macht meine Gemeinde?
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dass die Verkäufer auch Geld 
bezahlen müssen, weil sie dort 
stehen. Der nächste Halt war 
vor dem Eismacher. Jedes Kind 
wusste, was es dort gibt, man 
ahnte aber nicht, dass auch 
diese Immobilie der Gemeinde 
gehört. Über den Zebrastreifen 
führte der Weg dann ins Rat-
haus.

Dort zeigte ich zunächst mein 
Bürgermeisterbüro. Das war 
für viele Kinder spannend, weil 
man hier doch eher selten zu 
Besuch ist. Der große Bespre-
chungstisch sowie die hohen 
Aktenschränke sorgten für gro-
ße Augen. Im Sitzungssaal folg-
te das gemeinsame Frühstück. 
Dieser Raum war den Kleinen 
schon eher bekannt – etwa 
von Hochzeiten von den Eltern. 
Wir haben uns gemeinsam den 
Image-Film über Gartow ange-
sehen und hatten uns viel Zeit 
genommen, um alle Fragen 
der Kinder zu beantworten.

Auch haben mir die Kinder er-
zählt, welchen Beruf sie später 
einmal erlernen möchten. Auf-
grund dieser Eindrücke müsste 
ich mir eigentlich keine Sorgen 
über unseren Feuerwehr-
nachwuchs machen, denn 
Feuerwehrfrau oder Feuer-
wehrmann stand ganz weit 
oben in der Berufswahl. Nach 
einem halbstündigen Aufent-
halt wurden dann die Tore am 
Feuerwehrgerätehaus Gartow 

geöffnet. Auch hier leuchteten 
die Augen der Kinder – sie wa-
ren fasziniert von der Größe der 
Fahrzeuge. Über den Promena-
denweg am Gartower See sind 
wir anschließend zum Wasser-
spielplatz gegangen. Dort 
fand die zweite Pause statt. 
Jedes Kind erhielt dort das  
Pixi-Buch, handsigniert vom 
Bürgermeister. Auf dem Rück-
weg folgten noch Erläuterun-
gen zur Wendland-Therme, zur 
Schule sowie zum geplanten 
Mobilfunkmast im Schützen-
wald. 

Durch dieses Projekt ist es mir 
gelungen, bereits den Jüngs-
ten aus unserer Samtgemeinde 
zu verdeutlichen, wofür eine 
Gemeinde da ist und dass 
es ganz wichtig ist, eine at-
traktive Infrastruktur vorzuhal-
ten, damit wir hier eine hohe 
Lebensqualität haben. 

Dabei habe ich die Kinder ganz 
offen und neugierig erlebt. 
Dieser Tag mit den Kindern hat 
mir so viel Freude bereitet, dass 
ich diesen Aktionstag nunmehr 
jährlich wiederholen werde. Ich 
wollte zunächst einmal Erfah-
rungen sammeln und denke, 
dass ich zukünftig dann auch 
die Vorschulkinder vom Wald-
kindergarten gerne mit ein-
binden möchte.  

� Christian Järnecke   
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Jetzt einsteigen beim
fairsten Kfz-Versicherer

VGH Vertretung Timo Hilgers
Nienwalder Weg 1

29471 Gartow

Tel. 05846 9804005

www.vgh.de/gartow

timo.hilgers@vgh.de

Die Elbauenschule erlebte 
am 29. August 2019 einen 
spannenden Projekttag rund 
um die Aufgaben der Feuer-
wehr Gartow. Unter der Ver-
antwortung von Katharina 
Lohse sowie den beiden 
Brandschutzerziehern Han-
nah Sander und Lars Schulze  
waren die Jahrgänge 1 bis 5 
gemeinsam mit 15 Aktiven der 

Freiwilligen Feuerwehr Gartow 
unter der Anleitung von Orts-
brandmeister Karsten Sander 
beteiligt.
Am Vormittag wurden von 8.30 
Uhr bis 13.30 Uhr klassenweise 
acht Stationen durchlaufen. Die 
Freiwillige Feuerwehr Gartow 
hatte sich dabei viel Mühe ge-
geben und ein abwechslungs-
reiches Programm vorbereitet.

Es gab einen verdunkelten 
„Suchraum“, eine Atem-
schutz- und Einsatzkleidung-
vorführung, die Kinder lern-
ten, Notrufe abzusetzen, das 
große Löschfahrzeug wurde 
den Kindern erklärt und sie 
durften auch mal einsteigen. 
Außerdem stand den Kindern 
eine Spiele- und Malstation, wo 
Wissenswertes zur Feuerwehr 
in kleinen Heften erklärt wurde, 
zur Verfügung. In der Ober-
schule bot eine aufregende 
Station Feuerexperimente im 
Chemieraum an.
So ein anschaulicher Unterricht 
macht allen Beteiligten Spaß 
und führt spielerisch an ernste 
Lerninhalte heran – wie Situa-
tionen, in denen den Kindern 

Gefahr droht, wenn sie nicht 
richtig reagieren. Den Kindern 
wurde die Einsatzkleidung und 
die Gerätschaften der Feuer-
wehr vorgeführt, um ihnen im 
Ernstfall die Angst zu nehmen 
und sie gegebenenfalls schnell 
auffinden zu können.
Die Schule bedankt sich bei 
der Feuerwehr für dieses große  
ehrenamtliche Engagement. 
Viele Aktive hatten sich extra 
Urlaub genommen.
Man war sich einig, diesen 
Tag zu wiederholen. Denn die  
Sicherheit der Kinder spielt in 
der Elbauenschule und in der 
Samtgemeinde Gartow eine 
große Rolle.
� Martina Lammers
� und Katharina Lohse

Spannender Projekttag Feuerwehr
in der Elbauenschule Gartow
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130.000 Euro: In unsere Grundschule wurde viel investiert

Normalerweise findet in den 
Sommerferien in unserer 
Schule nicht viel statt. In die-
sem Jahr aber war es in der 
Gartower Grundschule anders. 
An vielen Stellen tummelten 
sich die Handwerksfirmen, die 
unterschiedliche Bereiche zu 
sanieren hatten. Da die Ein-
wohnerinnen und Einwohner 
nur selten Einblick in das Schul-
gebäude nehmen, möchte 
ich auf diesem Wege darüber 
berichten, welche Sanierungs- 
und Renovierungsmaßnahmen 
durchgeführt worden sind und 
Ihnen Eindrücke durch Foto-
aufnahmen vermitteln. Ins-
gesamt bin ich persönlich mit 
dem Ergebnis sehr zufrieden.  
Zunächst wurden von Grund 
auf die Jungen- und Mädchen-
toiletten saniert. Dabei wurden 
sämtliche Abflussleitungen er-

neuert, die Toilettenkabinen 
vergrößert, die Fliesen zeitge-
mäß erneuert, die Wandflächen 
gemalert und neue Sanitär-
becken installiert. 
Weiterhin wurde der letzte 
Klassenraum mit einer Akustik-
decke versehen. Parallel haben 
mehrere Klassenräume einen 
neuen Fußbodenbelag und  
einen neuen Farbanstrich er-
halten. Somit sind nunmehr 
alle Klassenräume mit zeitge-
mäßen Akustikdecken aus-
gestattet. Der Trakt, wo sich 
das Sekretariat, das Lehrer-
zimmer und die Schulbücherei 
befinden, hat ebenfalls einen 
neuen Anstrich erhalten. Wei-
terhin ist in diesem Bereich ein 
behindertengerechtes WC ein-
gebaut worden. Zu guter Letzt  
hat auch die Pausenhalle einen 
neuen Farbanstrich erhalten.

Noch in diesem Jahr soll dort ein 
elektrischer Bühnenvorhang 
installiert sowie die Akustik- 
situation verbessert werden. 
Anfang des Jahres hat die Ost-
seite der Schule einen neuen 
Sonnenschutz erhalten. Zum 
bevorstehenden Winter sollen 
nunmehr auch jene Klassenzim-
mer mit der Ausrichtung zum 
Schulhof ebenfalls ein Sonnen- 
schutzsystem erhalten. Für 

rund 10.000 Euro wurden 
außerdem neue Schulmöbel 
angeschafft. Insgesamt hat 
die Samtgemeinde Gartow in  
diesem Jahr rund 130. 000 Euro 
in die Sanierung investiert.  
Für die Sanierung der Schultoi-
letten haben wir aus dem Kom-
munalen Investitionspaket II 
Fördermittel in Höhe von 
rund 53.000 Euro erhalten.
� Christian Järnecke

Ein Blick in die sanierte 
Jungentoilette.

Durch neue Trennwände wur-
den die WC-Kabinen vergrößert 
und optisch aufgewertet.

Beispielhaft: Blick in die
Mädchentoilette.

Der sanierte Klassenraum 2a.

Die neue barrierefreie Toilette 
im Erdgeschoss.

Die frisch gestrichene Aula erstrahlt in freundlichen Farben.
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Die Austauschschüler der 
Andenschule Bogotá wollen 
gerne einmal den Verlauf von 
Jahreszeiten erleben. Dazu 
sucht das Humboldteum Fami-
lien, die offen sind, einen süd-
amerikanischen Jugendlichen 
(15 bis 16 Jahre alt) als Kind 
auf Zeit aufzunehmen. Span-
nend ist es, mit und durch 

den Austauschschüler den ei-
genen Alltag neu zu erleben 
und gleichzeitig ein Fenster zu  
Shakiras fantastischem Hei-
matland aufzustoßen. Wer 
erinnert sich nicht an ihren 
Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? 
Erfahren Sie aus erster Hand, 
dass das Bild, das wir von  
Kolumbien haben, nichts mit 

der Wirklichkeit dieses sanften 
Landes zu tun hat. Die kolumbi-
anischen Jugendlichen lernen 
schon mehrere Jahre Deutsch 
als Fremdsprache, so dass eine 
Grundkommunikation ge- 
währleistet ist. Ihr potentiel-
les kolumbianisches Kind auf 
Zeit ist schulpflichtig und soll 
die nächstliegende Schule 
zu Ihrer Wohnung besuchen. 
Der Aufenthalt bei Ihnen ist 
gedacht von Samstag, dem 
8. Februar 2020, bis Samstag, 
dem 27. Juni 2020.

 Wer Kolumbien kennenlernen 
möchte, ist zu einem Gegen-

besuch an der Andenschule 
Bogotá herzlich willkommen.

Für Fragen und weiterge- 
hende Infos kontaktieren 
Sie bitte das Humboldteum, 
Königstraße 20, 70173
Stuttgart, Tel. 0711-2221400, 
Fax 0711-2221402, e-mail: 
info@humboldteum.com, 
www.humboldteum.com.
V.i.S.d.P.: Uli B. Hüttl, Hum-
boldteum – Verein für 
Bildung und Kulturdialog,
Geschäftsstelle, Königstraße 
20, 70173 Stuttgart,
Tel. 0711-22 21 400, e-mail: 
info@humboldteum.com.

Die Austauschschüler der Andenschule Bogota.� © Humboldteum e.V.

Lust auf Besuch?
Südamerikanische Austauschschüler 
suchen Gastfamilien!

Johann Christoph Steiling aus Meetschow.

Mit sieben Jahren bereits das
Goldene Schwimmabzeichen
Eine ganz besondere Leistung 
hat Johann Christoph Steiling 
aus Meetschow erbracht. Mit 
nur sieben Jahren hat er das 
Goldene Schwimmabzeichen 
am 2. Juli 2019 in der Wend-
land-Therme Gartow erhalten. 
Folgende Leistungsanforderun-
gen musste Johann Christoph  
erfüllen: 
•	 600 m Schwimmen in 	 	
	 höchsten 24 Minuten 
•	 25 m Kraulschwimmen 
•	 50 m Rückenschwimmen 	
	 mit Grätschschwung ohne 	
	 Armtätigkeit oder 50 m 		
	R ückenkraulschwimmen
•	 15 m Streckentauchen 
•	 Tieftauchen von der
	W asseroberfläche mit
	 Heraufholen von drei kleinen
	T auchringen aus einer		
	 Wassertiefe von etwa
	 zwei Metern innerhalb
	 von 3 Minuten in höchstens
	 3 Tauchversuchen
•	 Sprung aus 3m Höhe 
•	 50 m Transportschwimmen:
	 Schieben oder Ziehen 
•	 Theoretische Prüfung 

•	 50 m Brustschwimmen
	 in höchstens 70 Sekunden 

Eine weitere Voraussetzung 
ist, dass das Kind mindestens 
neun Jahre alt ist. Hier hat der 
Schwimmmeister und Prüfer 
Dieter Schnelle aus Dannen-
berg im Einzelfall eine Aus-
nahme zugelassen. Dabei 
galt es abzuwägen, dass 
auf das Kind kein Leis-
tungsdruck ausgeübt 
wird und es diese Leis-
tung auch nicht nur mit 
„Hängen und Würgen“ 
und „mit Augenzwinkern“ 
schafft. Der Schwimmlehrer 
hat in diesem Fall mit seinem 
Gewissen entschieden und die 
Ausnahme bei Johann Chris-
toph zugelassen. Bereits mit 
fünf Jahren hat Johann Chris-
toph das Bronze-Schwimmab-
zeichen erworben, mit sechs 
das Silber-Schwimmabzeichen. 

Es gratulieren sehr herzlich die 
beiden großen Brüder Leon 
Alexander und Benedikt.
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Jessica Löhrke aus Vietze hat 
sich als gemeinsame Beauf-
tragte für Menschen mit Behin-
derungen (Behindertenbeauf-
tragte) aller Samtgemeinden 
im Landkreises Lüchow-Dan-
nenberg sowie des Landkrei-
ses selbst auf der vergangenen  
Sitzung des Samtgemeinde-
rates im September vorgestellt.
Dabei hat sie auch ihre Aufga-
ben, Vorhaben und ihre Rechte 
in Ausübung ihres Amtes erläu-
tert. Jessica Löhrke hat ihr Amt 
am 1. April 2019 angetreten.
Die Behindertenbeauftragte 
trägt ehrenamtlich zur Verwirk-
lichung der Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderungen 
in Lüchow-Dannenberg bei.

Ihre Aufgaben:
•	 Prüfung von Verwaltungs-
	 vorlagen auf ihre
	 Auswirkungen für
	 behinderte Menschen;

•	 Förderung der Zusammen-
	 arbeit der gemeinnützigen
	 Vereine und der gesell-
	 schaftlichen Gruppen,
	 Institutionen, Behörden und
	 Betriebe in Bezug auf
	 Behindertenarbeit
•	 Ansprechpartnerin und
	 offenes Ohr für Menschen
	 mit Beeinträchtigungen
	 und deren Angehörige.
•	 Beratung und Unterstütz-
	 ung bei Fragen oder
	 Problemen und ggf.
	 Vermittlung an andere
	 Mitglieder des Beirates für
	 Menschen mit Behinde-
	 rungen oder entsprechende
	 Beratungsstellen.

Die Behindertenbeauftragte 
hat das Recht, bei Beratungen 
innerhalb der Verwaltung und 
in sämtlichen Ausschüssen mit-
zuwirken, wann immer Ange-
legenheiten von behinderten 

Menschen betroffen sind oder 
betroffen sein könnten. Sie ist 
im Rahmen ihres Aufgabenbe-
reiches an allen Vorhaben so 
frühzeitig zu beteiligen, dass 
ihre Anregungen, Vorschläge 
oder sonstige Stellungnahmen 
in den Entscheidungsprozess 
einbezogen werden können.
Unterstützt wird die Behinder-
tenbeauftragte durch einen 
Beirat. Zehn ehrenamtliche Per-
sonen aus unterschiedlichen 
Bereichen, teilweise selbst von 
Beeinträchtigungen betroffen, 
haben es sich zum Ziel gesetzt, 
eine gelingende Teilhabe im 
Landkreis Lüchow-Dannenberg 
zu ermöglichen. Der Beirat ar-
beitet ehrenamtlich, überpar-
teilich und überkonfessionell. 
Er ist ein öffentlich-rechtliches 
Gremium des Landkreises und 
der drei Samtgemeinden. Sit-
zungen des Beirates für Men-
schen mit Behinderungen 

finden jeweils am ersten Don-
nerstag in den ungeraden Mo-
naten um 14 Uhr im Kreishaus 
in Lüchow (Wendland) statt.
Änderungen sind der Tages-
presse zu entnehmen. 
Sie erreichen Frau Löhrke 
unter  Tel.: 05846/9803935 
oder E-Mail: jessica.loehrke@ 
googlemail.com.

Jessica Löhrke

Die Samtgemeinde Gartow 
sucht eine ehrenamtliche 
Gleichstellungsbeauftragte, 
die ihren Wohnsitz im Bereich 
der Samtgemeinde Gartow 
haben sollte.
Die Tätigkeit der ehrenamt-
lichen Gleichstellungsbe-
auftragten hat das Ziel, zur 
Verwirklichung der Gleichbe-
rechtigung von Frauen und 
Männern beizutragen.
Ihr Wirkungskreis erstreckt 
sich auf die Mitwirkung bei 
allen Vorhaben, Entscheidun-
gen, Programmen und Maß-
nahmen, die Auswirkungen 
auf die Gleichberechtigung 
der Geschlechter und die  

Anerkennung der gleichwer-
tigen Stellung von Frauen 
und Männern in der Gesell-
schaft haben.
Es wird eine monatliche 
Aufwandsentschädigung in 
Höhe von 75 Euro gewährt. 
Bitte richten Sie Ihre Bewer-
bung mit den üblichen Unter-
lagen bis zum 31. Dezember 
2019 an:

Samtgemeinde Gartow

Herr Nogens
Springstraße 14,
29471 Gartow,
Tel. 05846/82-27,
E-Mail: nogens@gartow.de

Die Samtgemeinde Gartow
sucht eine ehrenamtliche

Gleichstellungsbeauftragte

Jessica Löhrke, die gemeinsame Beauftragte 
für Menschen mit Behinderungen, stellt sich vor

NEU

NEU
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Den Ausschlag für die Initiative 
für ein Ideen- und Beschwerde-
management für die Samtge-
meinde Gartow hat ein Antrag 
der Fraktionen Bündnis90/Die 
Grünen und der SPD aus dem 
Jahr 2017 an den Samtgemein-
derat gegeben. Im Rahmen der 
Verwaltungsmodernisierung 
haben bereits andere Kom-
munen dieses Management 
eingesetzt, um das Rathaus 
als Dienstleister für Einwohner 
und Gäste zu etablieren. Dazu 
wurde das Rad nicht neu erfun-
den. Vielmehr haben wir uns in 
Niedersachsen umgehört, wie 
andere Verwaltungen damit 

umgegangen sind. Daraus ha-
ben wir folgenden Vorschlag 
erarbeitet, welchem der Samt-
gemeindeausschuss in seiner 
Sitzung am 24. Oktober 2019 
dann so gefolgt ist. 

Einwohnerinnen und Einwoh-
ner sowie Gäste haben folgen-
de Möglichkeiten, ihre Ideen, 
Anregungen und Beschwer-
den an die Samtgemeinde 
Gartow heranzutragen: 

•	 per Email an ideen-
	 beschwerden@gartow.de 
•	 Eingabe ins Onlineformular 
	 auf der kommunalen

	I nternetseite
	 www.gartow.de 
•	 mündliche Vorsprache
	 bei Frau Dreyer im Rathaus  
•	 telefonische Mitteilung
	 bei Frau Dreyer unter der
	R ufnummer 05846/82-16 
•	 Vordruck ausfüllen
	 (Auslage im Rathaus
	 sowie in jeder Ausgabe
	 des Samtgemeindebotens) 

Grundsätzlich beabsichtige ich, 
die eingereichten Ideen und 
Beschwerden öffentlich ins 
Internet zu stellen, sofern die 
eingebende Person hierzu ihre 
Zustimmung erteilt hat, dem 

keine Datenschutzbestimmun-
gen entgegenstehen und keine 
persönlichen Angelegenheiten 
Dritter betroffen sind. Im Inter-
netauftritt sollen dann auch 
der Bearbeitungsstand sowie 
das Ergebnis sichtbar sein. 
Die Eingabe erhält dann der 
Samtgemeindebürgermeis-
ter, welcher entscheidet, wie 
mit der Eingabe weiter umge- 
gangen wird. Ist die Zuständig-
keit der Samtgemeinde Gartow 
hier nicht gegeben, wird das 
Anliegen an die zuständige 
Stelle weitergeleitet. Hierüber 
erhält die eingebende Person 
eine entsprechende Nachricht. 

Ein Ideen- und Beschwerdemanagement
für die Samtgemeinde Gartow 

Liebe Einwohnerinnen
und Einwohner, liebe Gäste, 
mit diesem Vordruck können Sie uns Ihre Anregungen, 
Wünsche, Lob, aber auch Ihre Kritik und Ihre Beschwerden  
direkt mitteilen. Damit helfen Sie uns, Schwachstellen und 
Probleme unserer Leistungen zu erkennen und sie abzu- 
stellen. Ihre Meinung bringen wir gerne in unsere Arbeit 
ein, um unsere Dienstleistungen stetig zu verbessern. 

Ihre Samtgemeindeverwaltung 

Ich habe folgendes Anliegen: 

 Anregung 		   Kritik 

 Idee 			    Beschwerde 

 Lob/ Dank 		   Sonstiges 

Name, Vorname:

Anschrift:

Telefon:

Mobil: 

E-Mail:

Mein Anliegen: 

 Ich bin damit einverstanden, dass meine Eingabe so-
wie mein Name in der Internetpräsenz der Samtgemeinde 
Gartow veröffentlicht werden (freiwillige Angabe). 

Bitte ausgefüllt an die Samtgemeinde Gartow per Post 
senden (Springstraße 14, 29471 Gartow), per Email (ideen-
beschwerden@gartow.de) oder einfach im Rathaus abge-
ben (Briefkasten oder Servicebereich). Vielen Dank. 

Datum, Unterschrift 

Ihre Meinung ist uns wichtig!

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Bereits zum 52. Mal fand das 
traditionelle Samtgemeinde-
pokalschießen auf dem Schieß-
stand in Gartow statt. Dort fan-
den sich am 12. Oktober 2019 
insgesamt sechs Mannschaf-
ten aus Gartow, Lanze, Lomitz,  
Nienwalde, Prezelle und Schna-
ckenburg ein. Die Vorbereitun-
gen wurden vom amtierenden 
König und Schießoffizier der 
Schützengilde Gartow, Enno 
König, verantwortet. 
Folgende Platzierungen um 
den Samtgemeindepokal wur-
den erreicht: 
1 . Platz: Schützengilde
Gartow 672 Ringe

2 . Platz: Schützenverein
Nienwalde 671 Ringe

3 . Platz: Schützenverein
Lanze 658 Ringe

4 . Platz: Schützenverein
Lomitz 645 Ringe

5 . Platz: Schützengilde
Schnackenburg 644 Ringe

6 . Platz: Schützenverein
Prezelle 643 Ringe 

Als bester Schützenbruder 
wurde Enno König (Schützen-
gilde Gartow) mit 100 Ringen 
ermittelt, als beste Schützen-
schwester Evelyn Fichtel mit 
99 Ringen. Auch traditionell 
wurde beim Wettkampf der 

beste Schütze unter den dies-
jährigen Regenten ermittelt. 
Auch hier erreichte Enno Kö-
nig von der Gartower Gilde mit 
30 Ringen die beste Platzie-
rung. Zur Siegerehrung hat die 
Samtgemeinde Gartow einen 
neuen Pokal gestiftet, da der 
Wanderpokal nach drei Siegen 
in Folge in den vergangenen 

drei Jahren in Nienwalde sei-
nen Platz gefunden hat. Der 
harmonische Wettkampftag  
endete unter Beteiligung wei-
terer Gäste mit einem gemein-
samen Essen. Im nächsten Jahr 
findet das Samtgemeindepo-
kalschießen wieder in Schna-
ckenburg statt.
� Thomas Kanwischer 

Mannschaftsführer der Gilden und Vereine beim Pokalschießen.

Samtgemeindepokalschießen in Gartow

Aktuelles zum Wasserverband Höhbeck
Liebe Kundinnen und Kunden, 
wie Sie sicherlich im Laufe des 
Jahres der örtlichen Presse ent-
nehmen konnten, steht eine 
Veränderung beim Wasserver-
band Höhbeck bevor.

Nach einem Interessen- 
bekundungsverfahren hat die 
Verbandsversammlung des 
Verbandes beschlossen, dass 
ab dem 01.01.2020 die kauf-
männische und technische 
Betriebsführung des Verbandes 
vom Wasser-Verband-Wend-
land übernommen wird. 
Neuer Geschäftsführer des 
Wasserverbandes Höhbeck 
wird dann vorbehaltlich des 
Beschlusses der Verbandsver-

sammlung Carsten Riebock. 
Der Wechsel ist notwendig ge-
worden, weil der langjährige 
Geschäftsführer Hans-Heinrich 
Drimalski in den Ruhestand 
wechselt. Wir wünschen ihm 
für seinen nächsten Lebensab-
schnitt alles Gute!
Es soll auch hier noch einmal 
darauf hingewiesen werden, 
dass der WV Höhbeck rechtlich 
selbstständig bleibt, und somit 
auch zukünftig der kommunale 
Einfluss gewährleistet ist. Es fin-
det keine Fusion mit dem Ver-
band aus Lüchow statt. 
Was wird sich für Sie als Kunde 
des WV Höhbeck ändern? 

•	 Die Postanschrift ab
	 dem 01.01.2020 ist:
	 Wasserverband Höhbeck
	 An der Tränke 1,
	 29439 Lüchow
•	 Per E-Mail erreichen Sie uns 	
	 unter: info@wv-hoehbeck.de
•	 Telefonisch sind wir
	 unter der Rufnummer 	

	 0 58 41/ 97 96 22
	 zu erreichen
•	 Wenn Sie uns ein FAX
	 schicken wollen,
	 senden Sie es bitte an:
	 05841 / 97 96 12
•	 Ihre Ansprechpartnerin 
	 in allen Angelegenheiten
	 ist Sophie Busse, sie
	 wird sich dann um Ihre
	 Anliegen kümmern.
•	 Auch wird es in naher
	 Zukunft eine  eigene

	 Homepage geben, auf der 
	S ie dann alle wichtigen
	 Informationen zum
	 Verband nachlesen können.
	 Hier können Sie dann auch 
	 diverse Formulare, Anträge
	 oder auch Wasseranalysen
	 herunterladen. 

Lassen Sie sich überraschen 
und besuchen Sie uns doch 
einmal im Internet unter  
www.wv-hoehbeck.de

engagiert · mitfühlend · kompetent

Tel. 05846.97970

Trauer braucht Zeit.

Individuelle Abschiednahmen und  
Trauerfeiern ohne Zeitdruck  
in unserer Feierhalle.

www.schmidt-maury.de
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Interview mit dem Seniorenbeauftragten der Samtgemeinde Gartow

Seit nunmehr einem Jahr ist 
Uwe Holtz der Seniorenbe-
auftragte der Samtgemeinde 
Gartow. Um einen Einblick in 
sein Aufgabenspektrum zu  
gewinnen, habe ich mit ihm ein 
Interview geführt. Gerne steht 
Ihnen Uwe Holtz mit Tipps zur 
Seite. Er freut sich auf Ihre Rück-
meldung.
� Christian Järnecke,
� Samtgemeindebürgermeister

Christian Järnecke (CJ): Hal-
lo Herr Holtz, Dankeschön, 
dass Sie etwas Zeit gefunden 
haben, um nach einem Jahr 
Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit 
als unser Seniorenbeauftragter 
einen kleinen Rückblick sowie 
einen Ausblick zu geben. Er-

zählen Sie uns etwas über sich: 
wo wohnen Sie, welchen beruf-
lichen Hintergrund haben Sie 
und welche Motivation haben 
Sie, sich für die Belange unserer 
Seniorinnen und Senioren ein-
zusetzen? 
Uwe Holtz (UH): Nach meinem 
Medizinstudium in Kiel und an-
schließender Ausbildung zum 
Facharzt für Psychiatrie in Kö-
nigslutter habe ich bis 1983 im 
stationären Suchtbereich ge-
arbeitet. Im Anschluss bin ich 
aus persönlichen Gründen zum 
Medizinischen Dienst Nieder-
sachsen gewechselt. Dort habe 
ich zunächst Begutachtungen 
im Auftrag von Krankenkassen 
durchgeführt. Nach Einführung 

der Pflegeversicherung habe 
ich auch Gutachten im Pflege-
bereich (sowohl ambulant als 
auch stationär) vorgenommen. 
Ergänzend kamen Fortbildun-
gen von Pflegekräften im psy-
chiatrischen Bereich hinzu. 
Seit 2007 bin ich Pensionär, 
habe aber dennoch seit die-
sem Zeitpunkt bis ins Jahr 2013 
als Nebentätigkeit Pflegegut-
achten für die Landesversiche-
rungsanstalten (LVA) und die 
Bundesversicherungsanstalt für 
Angestellte (BfA) erstellt. Hinzu 
kamen weitere Gutachten für 
die allgemeine Justiz sowie im 
Speziellen für Sozialgerichte. 
Eher per Zufall bin ich in Gar-
tow nunmehr sesshaft ge-
worden. Seit 1999 war ich mit 

meiner Frau regelmäßiger Gast 
auf dem Campingplatz Gartow. 
Weil uns Gartow so gut gefal-
len hat, haben wir „Am Galgen-
berg“ ein Haus gekauft und 
nunmehr seit 2013 unseren Al-
tersruhesitz hier. Nachdem ich 
den Aufruf im Samtgemeinde-
boten gelesen habe, fühlte ich 
mich angesprochen, hier doch 
meine beruflichen Erfahrun-
gen einbringen zu können. Ich 
wollte mich weiterhin gerne 
ehrenamtlich engagieren und 
meinen Mitbürgern Hilfestel-
lungen geben. 
CJ: Wenn Sie das vergangene 
Jahr betrachten, wie viele Men-
schen haben Sie aufgesucht? 
Was waren die Fragen oder 

Wünsche? 
UH: Erstaunlicherweise wurde 
zu mir nur sehr wenig Kontakt 
gesucht. Es gab zwei Bera-
tungsgespräche zur Pflegever-
sicherung sowie ein Gespräch 
zum Schwerbehindertenrecht. 
Eine Person habe ich beim 
Antrag auf Pflegeleistungen 
unterstützt, in einem weiteren 
Kontakt wurde eine Beratung 
zur Behandlungsvollmacht ge-
leistet. 
CJ: Ich sehe bei Ihnen ein star-
kes Interesse am Thema „Pfle-
ge“. Welche Art von Beratung 
und Tipps können Sie unseren 
Einwohnerinnen und Einwoh-
nern geben? 
UH: Die direkte Begutachtung 
der Pflegegrade ist rechtlich in 

meiner ehrenamtlichen Funkti-
on nicht zulässig. Meine Bera-
tung soll im Schwerpunkt ein 
weiteres selbstständiges Leben 
zu Hause ermöglichen, da an-
sonsten eine Heimaufnahme 
erforderlich werden könnte  
(z.B. Entfernung von Stolperfal-
len im Haushalt, Umbau des Ba-
dezimmers – statt Wanne eine 
barrierefreie Dusche). Auch 
Fragestellungen zum Schwer-
behindertenrecht beantworte 
ich gerne. Ich muss aber an 
dieser Stelle auch darauf hin-
weisen, dass ich keine rechtlich 
verbindliche Beratung leisten 
darf, sondern vielmehr die Viel-
fältigkeit von Möglichkeiten 
aufzeige. 

CJ: Wenn ich eine Frage oder 
ein Anliegen an Sie habe, wie 
kann ich am besten mit Ihnen 
in Kontakt treten? 
UH: Gerne kann man mich  
unter Tel. 05846/980 46 95 zu 
Hause anrufen oder mir eine 
E-Mail (holtz.uwe@freenet.de) 
schreiben. Die Gespräche kön-
nen dann sowohl im sozialen 
Umfeld (Besuch zu Hause) oder 
im Rathaus der Samtgemeinde 
Gartow stattfinden. 
CJ: Sie haben mir von Ihrer Idee 
erzählt, dass Sie gerne in der 
Nähe des Wasserspielplatzes in 
Gartow einen Bereich gestalten 
möchten, wo sich auch Seni-
orinnen und Senioren gerne 
aufhalten und etwas für ihre 
Fitness tun könnten. Was stellen 
Sie sich hier genau vor? 
UH: Ich würde gerne eine Mög-
lichkeit der Kontaktaufnahme 
auch zwischen jüngeren und 
älteren Menschen schaffen, 
zum anderen soll an diesem Ort 
auch der Geist herausgefordert 
werden (z.B. mit Schach-Spiel). 
Schön wäre auch eine über-
dachte Aufenthaltsmöglichkeit. 
Es handelt sich hierbei erstmal 
um eine erste Idee, gerne bin 
ich für weitere Ideen und An-
regungen dankbar. Ich würde 
mich sehr freuen, wenn hier ein 
weiterer Platz zum Verweilen in 
Gartow entstehen könnte. 
CJ: Sicher wissen Sie, dass 
die Finanzen unserer Kom-
munen aktuell keine großen 
Spielräume für freiwillige Aus-
gaben haben. Die Idee finde 
ich sympathisch. Könnten Sie 
sich vorstellen, dass wir viel-
leicht gemeinsam mit Senioren 
im Rahmen von ehrenamtlichen 
Arbeitseinsätzen das Projekt 
hier umgesetzt bekommen? 
UH: Diese Frage würde ich 
spontan mit Ja beantworten. 
Vielleicht gelingt es uns ja auch, 
dass wir Sponsoren zur Realisie-
rung dieser Idee finden. Gerne 
stehe ich auch hierfür als An-
sprechpartner zur Verfügung. 
CJ: Ich danke Ihnen herzlich 
für das Gespräch und wünsche 
Ihnen zukünftig viele interessan-
te Begegnungen und Gesprä-
che und fruchtbare Ergebnisse  
Ihres Wirkens zum Wohle unse-
rer Samtgemeinde Gartow. 

Christian Järnecke, Samtgemeindebürgermeister, mit dem Facharzt für Psychiatrie, Uwe Holtz (links).
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Securitas GmbH als „Partner der Feuerwehr“ geehrt
Bereits zum 20. Mal konnte un-
längst die begehrte Auszeich-
nung der Plakette „Partner der 
Feuerwehr“  verliehen werden. 
Insgesamt erhielten 21 Firmen 
aus ganz Niedersachsen die 
dekorative Plakette aus den 
Händen des Präsidenten des 
Landesfeuerwehrverbandes 
Niedersachsen, Karl-Heinz Ban-
se, und dem Staatssekretär aus 
dem niedersächsischen Ministe- 
rium für Inneres und Sport, Herrn 
 Stephan Manke, überreicht.

Während der
Arbeitszeit zum Einsatz

Wie Staatssekretär Manke in 
seiner Begrüßungsansprache 
betonte, sind „die Feuerwehr-
leute in Niedersachsen über-
wiegend ehrenamtlich tätig. 
Bei Einsätzen müssen sie Be-
ruf, Familie und Ehrenamt in 
Einklang bringen. Das Brand-
schutzgesetz gibt ihnen zwar 
das Recht, ihren Arbeitsplatz 
zu verlassen, um an Einsät-
zen teilzunehmen. Das Gesetz 
nützt aber nicht viel, wenn die 
Unternehmen und Arbeitge-
ber nicht dahinter stehen und 
ihre Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter für den Einsatzdienst 
freistellen!“

Freiwilligkeit weiter gefördert

Mit der Förderplakette „Part-
ner der Feuerwehr“ sollen Un-
ternehmen und Institutionen 
öffentlich positiv und lobend 
geehrt werden, die in beson-
derem Maße vor allem die 
Ehrenamtlichkeit und Freiwil-

ligkeit in den Feuerwehren in 
Niedersachsen und die Feuer-
wehren auch sonst fördern und 
unterstützen. Vor allem, indem 
sie den Feuerwehrmitgliedern 
keine Schwierigkeiten und 
Probleme bereiten, ihren ehren-
amtlich übernommenen Feu-
erwehrdienst auch während 
der Arbeitszeit sowohl beim 
Feuerwehreinsatz als auch bei 
Aus- und Fortbildungsveran- 
staltungen wahrnehmen zu 
 können. In diesem Jahr wurde 
wieder ein Unternehmen aus 

dem Bereich der Samtgemein-
de Gartow mit der Ehrung be-
dacht: Stellvertretend für die 
Securitas GmbH, Gorleben, 
nahm deren Mitarbeiter – und 
selbstverständlich zeitgleich 
auch Feuerwehrmann – Kai 
Motzkus die Ehrung entgegen. 
Motzkus, wie viele andere im 
Unternehmen auch, ist seit 
vielen Jahren in der Feuerwehr 
aktiv. Er bekleidet derzeit unter 
anderem den Posten des stell-
vertretenden Ortsbrandmeis-
ters in der Gorlebener Wehr.

Kai Motzkus (re.) mit der Plaket-
te „Partner der Feuerwehr“ in 
Händen. Gemeindebrandmeis-
ter Holger Friedrichs gratulierte 
als einer der ersten.

Wehren zeigen Flagge: Verwaiste Fahnenmasten bekommen Motive

Zehn Freiwillige Feuerwehren 
finden sich in der Samtgemein-
de Gartow. Dass es aktuell um 
die Anzahl der Kameradinnen 
und Kameraden in diesen Orts-
wehren gut steht, „verdanken 
wir im ersten Schritt engagier-
ten Mitgliedern, die es schaffen, 
bestehende Kräfte an die Feu-
erwehr zu binden beziehungs-
weise neue Frauen und Männer 
für den Eintritt zu begeistern“, 
erklärt Holger Friedrichs,  
Gemeindebrandmeister in der 
Samtgemeinde Gartow. „Den-
noch dürfen wir uns auf den 
Zahlen nicht ausruhen, sondern 
müssen vielseitig um neue Akti-
ve werben.“
Nach verschiedenen Werbe-
motiven in der Presse sowie 
der Beklebung der Fahrzeuge 
zum Zwecke der Mitglieder-
Gewinnung, „gehen wir jetzt 
einen weiteren Weg“, erläutert 
Manuel Maury, Stellvertreten-
der Gemeindebrandmeister 
im Ostkreis: „Die vielfach vor  

Gerätehäusern oder an promi-
nenten Plätzen verwaisten Fah-
nenmasten wollen wir ab sofort 

temporär sowie mit wechseln-
den Motiven nutzen.“ Der ers-
te so beflaggte Mast steht seit 

Dienstag vor dem Gartower 
Rathaus. Eine Anfrage der Weh-
ren beschied Samtgemeinde-
Bürgermeister Christian Järne-
cke umgehend positiv.
Ebenso bereitwillig sagten 
Gesa Schmidt-Langhoff, Peter 
Burkhardt und Rouven Groß 
zu, als es darum ging, das erste 
Motiv zu entwickeln: Journalist 
und Fotograf Groß spendier-
te aus seinem umfangreichen 
Fotoarchiv honorarfrei ein Bild. 
Die Agentur-Inhaber Schmidt-
Langhoff und Burkhardt taten 
sich für dieses Projekt zusam-
men und entwickelten Text, 
Layout sowie die Umsetzung. 
„Die Werbe-Fahne („Wo andere 
aussteigen, steigen wir ein!“) ha-
ben wir gerne realisiert, selbst-
verständlich ohne Berechnung“, 
erklären Gesa Schmidt-Lang-
hoff und Peter Burkhardt uniso-
no. Schmidt-Langhoff ergänzt: 
„So konnten wir uns bei den 
Feuerwehren für deren Enga-
gement bedanken.“

Der stellvertretende Gemeindebrandmeister Manuel Maury (von 
links), Gemeindebrandmeister Holger Friedrichs und Samt- 
gemeinde-Bürgermeister Christian Järnecke haben die erste Fahne 
vor dem Gartower Rathaus gehisst. Weitere sollen folgen.
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Gartow (hbi) „Waldbrand im 
Gartower Forst“ – als Matthias 
Ruß und Holger Karstens – bei-
de sind stv. Zugführer des 2. 
Zuges der Kreisfeuerwehrbe-
reitschaft 1 – diese Übung aus-
gearbeitet haben, war ihnen 
nicht klar, wie eng doch der 
Bezug zur Realität sein wird. 
Erst wenige Tage vorher hatten 
rund 140 Feuerwehrleute über 
mehrere Stunden mit einem 
Waldbrand im Gartower Forst 
bei Lomitz zu kämpfen. Doch 
an diesem Tag sollte es nur 
eine Übung sein. 

Das von Ruß und Karstens
angenommene Szenario:
Im Gartower Forst ist ein sich 

schnell ausbreitender Wald-
brand ausgebrochen, den die 
Feuerwehren der Samtge-
meinde Gartow alleine nicht 
in den Griff bekommen. Dar-
aufhin werden Teile der Kreis-
feuerwehrbereitschaft, u.a. aus 
Dannenberg und Mützingen, 
hinzu alarmiert.

Weit und breit kein Wasser
Und wieder waren die Initia-
toren dicht an der Realität, als 
den Feuerwehrleuten die Lage 
und ihre Aufgaben geschildert 
wurden: Der angenommene 
Brandherd war das Umfeld 
des Wildgatters – weit abseits 
irgendwelcher Hydranten, 
Löschbrunnen oder Zisternen. 

So mussten zunächst Tank-
lösch-Fahrzeuge das benötigte 
Wasser aus der Ortschaft Gar-
tow zeitaufwändig im Pendel-
verkehr in den Wald bringen. 
Abhilfe sollte nun eine lange 
Förderstrecke der Kreisbereit-
schaft schaffen, die es ermög-
licht, Wasser permanent am 
Brandherd verfügbar zu haben. 

Kaum vorstellbar:
Auch bei kleineren Waldbrän-
den werden zehntausende 
Liter Wasser benötigt, um die 
oft torfigen Böden zu tränken, 
wenn das eigentliche Feuer 
längst gelöscht scheint. Der 
Brand bei Meppen im großen 
Stil sowie das kleine Feuer zwi-

schen Lomitz und der Landes-
grenze zu Sachsen-Anhalt be-
legten dies eindrucksvoll. Der 
Lomitzer Brand erstreckte sich 
über lediglich rund 0,8 Hektar. 
Ihn endgültig zu löschen, ver-
schlang allein in der ersten 
Einsatznacht über 300.000 Li-
ter Wasser! Zwei weitere Tage 
dauerte es, auch das letzte 
Glutnest im Waldboden zu be-
kämpfen. 

Brunnen trocken gefallen?
Im Zuge der Übung sollte Was-
ser aus zwei Brunnen entnom-
men werden. Auch hier hatten 
Matthias Ruß und Holger Kars-
tens eine Schwierigkeit einge-
baut, die leider viel zu häufig 

Geben die Brunnen nach dem Dürre-Jahr 2018 und dem geringen Niederschlag in diesem Jahr noch genug Wasser ab? Oder ist einer der 
angedachten Entnahmestellen – wie es derzeit mancherorts Fakt ist – gar trocken gefallen?

Kreisfeuerwehrbereitschaft und
Ortsfeuerwehr üben Zusammenspiel
Übungsszenario: Sich schnell ausbreitender Waldbrand im Gartower Forst
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Alle 600 Meter musste eine Verstärkerpumpe eingesetzt werden, damit an der Einsatzstelle ausrei-
chend Wasser und Druck ankommt.

Realität ist: Geben die Brunnen 
nach dem Dürre-Jahr 2018 und 
dem geringen Niederschlag in 
diesem Jahr noch genug Was-
ser ab? Oder ist einer der an-
gedachten Entnahmestellen 
– wie es derzeit mancherorts 
Fakt ist – gar trocken gefallen? 
Die Einsatzkräfte überwanden 
schließlich alle ihnen gestellten 
Aufgaben mit Bravour: An die 
2.000 Meter Schläuche wurden 
verlegt. Alle 600 Meter musste 
eine Verstärkerpumpe einge-
setzt werden, damit an der Ein-
satzstelle ausreichend Wasser 
und Druck ankommt. Durch 
die Verlegearbeit aus schließ-
lich zwei Richtungen war die 
Förderstrecke zügig aufgebaut. 
Nun mussten die Tanklösch-
fahrzeuge nicht mehr um-
ständlich aus Gartow Wasser 
holen, sondern konnten als 
stationäre „Wasserwerfer“ dau-
erhaft am angenommenen 
Brandherd bleiben. Etwa drei 
Stunden nach Übungsbeginn 
konnten die beiden Initiatoren, 
die gleichzeitig als Schieds-
richter fungierten, „Feuer aus“ 
melden. 
Das wertvolle Wasser wurde na- 
türlich nicht einfach so in den 
Wald verspritzt, sondern wieder 
den vielen Wildtieren im Wild-
gatter Gartow zur Verfügung 
gestellt. So waren am Ende 
nicht nur Ruß und Karstens 
 mit den gezeigten Leistun-
gen zufrieden, sondern auch 
die Tiere in beiden Gehegen.   
� Heiko Bieniussa
�Pressereferent der Kreisfeuerwehr
� Lüchow-Dannenberg An die 2.000 Meter Schläuche wurden aus zwei Richtungen verlegt.

Fachwerksanierung  ·  Treppen  ·  Carports
Innenausbau  ·  Fenster  ·  Türen  ·  Dach

Springstraße 44  ·  29471 Gartow  ·  Tel. 05846/1864
Mobil 0170/9679785  ·  joerg-schleese@gmx.de

Krankengymnastik und Massagepraxis
in der Wendland-Therme Gartow
Volker Meyer-Weichelt

Am Helk 1• 29471 Gartow
Telefon 05846/646 • E-Mail: willimw@web.de



|   Samtgemeinde Bote16 Feuerwehren

27 gemischte Teams aus „al-
ten Hasen und jungen Hüp-
fern“ waren unlängst im Zuge 
eines Aktionstages in Neu 
Tramm angetreten, um sich auf  
einem Parcours zu messen. Das 
besondere an diesem Wettbe-
werbs-Tag war, dass die Grup-
pen zu 50 Prozent aus Nach-
wuchs-Brandschützern und 
zur anderen Hälfte aus aktiven 
Kameradinnen und Kameraden 
bestehen mussten – generati-
onsübergreifendes Teamwork 
war also gefragt.
Unter anderem galt es, Ge-
schicklichkeit und Teamgeist 
unter Beweis zu stellen. Ein Quiz 
musste ebenso gelöst werden 
wie diverse Aufgaben, darun-
ter die Simulation einer Reani-
mation, die es gemeinsam zu 
bewältigen galt. Hierzu Heiko 
Bieniussa, Kreispressespre-
cher des Feuerwehrverbandes  
Lüchow-Dannenberg: „Ein be-
sonderes Spiel hatten dabei 
unsere Freunde vom Jugend-
rotkreuz dabei – bei einem „Re-
animations-Autorennen“ ging 
es nicht um die Geschwindig-
keit, sondern um die Qualität 
und Konstanz der Herzdruck-
massage. Diese entschied letz-
ten Endes über den Sieger“. 
Am Ende konnte sich das 
Team der Feuerwehr Gorleben 
durchsetzen und die begehrte 
Wanderplakette entgegenneh-
men. Die Jugendfeuerwehr 
Gartow belegte den 2. Platz.
� Heiko Bieniussa und
� Peter Burkhardt 

Das Team aus Gorleben belegte den ersten Platz.

„Alte Hasen und junge Hüpfer“

Zweitplatzierte wurde die Gruppe aus Gartow.

Geschicklichkeit war auch hier gefragt.

Jeden Freitag ab 18.30 Uhr

Großes Fischbüfett  19,50 €

Jeden Sonnabend ab 18.30 Uhr

Verschiedene Themenbüfetts
Jeden 1. Sonntag/Monat ab 11.30 Uhr

Großes Mittagsbüfett  19,50 €

Gartower Seeterrassen
Regionale & frische gutbürgerliche Küche

Großer Saal bis zu 250 Personen.

abab 11 rhr18.30 Uhraba 30

Herrlicher Seeblick drinnen und draußen

Hans-Borchardt-Platz 1 . 29471 Gartow .  0 58 46 / 598 . Mittwoch Ruhetag





|   Samtgemeinde Bote18 Kunst und Kultur / Geschichte

Eichenweg 1 
29471 Nienwalde

Hans Luginbühl

T. (0 58 46) 16 39
M.(0175) 71 33 626
hans.luginbuehl@web.de

Bau- und 
Möbeltischler

Endlich! Im Oktober haben im 
Höhbeck-Museum in Vietze 
die lange geplanten Renovie-
rungs- und Umbauarbeiten 
begonnen. Langwierige und 
komplizierte Beantragungen 
hatten den Baubeginn im-
mer wieder verzögert. Neben 
Arbeiten zur Erhaltung des 
Gebäudes werden auch die 
Räumlichkeiten des Museums 
erweitert. Die Bauarbeiten sind, 
so die Planung, bis Ende Januar 
2020 abgeschlossen. Zum Sai-
sonstart im April 2020 soll das 
Museum wieder für den Publi-
kumsverkehr geöffnet werden. 
Besucherinnen und Besucher 
werden dann manche Neue-
rungen wahrnehmen, die sich 
nicht nur aus der veränderten 
Raumaufteilung ergeben. Der 
Haupteingang in das Museum 
wird von der Hauptstraße auf 
die Seite der Bergstraße verlegt. 
Es wird erweiterte Räumlichkei-
ten mit gestaltetem Außenbe-

reich geben, wo sich auch mal 
gemütlich klönen oder Kaffee 
trinken lässt. Die veränderte 
Raumaufteilung lädt außerdem 
dazu ein, neu zusammenge-
stellte Dauerausstellungen und 
spannende Sonderausstel-
lungen zu entdecken. Nicht 
zuletzt bekommt der Maler 

Adolf Schlawing einen eige-
nen Raum, um in Zukunft, mit 
wechselnden Schwerpunkten, 
auch bisher nicht öffentlich ge-
zeigte Werke besser zeigen zu 
können. 
Dabei ist es wichtig anzumer-
ken, dass das Höhbeck-Muse-
um seit seinen Anfängen in den 

30er Jahren des vergangenen  
Jahrhunderts ehrenamtlich ge-
führt wird. Seine Absicht, das 
archäologische und soziokul-
turelle Erbe der Höhbeckregion 
für Touristen und Einheimische 
zu sammeln, zu erforschen, zu-
gänglich zu machen und nach-
haltig zu bewahren, hat sich 
nicht grundlegend geändert. 
Jedoch ist das Museum ge-
wachsen und die ausgestellten 
Exponate sind immer wieder 
neuen Fragestellungen an-
gepasst worden. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, sich 
an Planung und Umsetzung 
zu beteiligen. Ein schönes Ziel 
wäre, wenn Touristen, wie auch 
Menschen, die in der Region 
wohnen, voller Begeisterung 
verbreiten: Tolles Museum … 
das musst du dir dringend 
mal (wieder) anschauen! Infos 
bei Christa Lehrer: Tel. 05846-
9802828 oder per Mail: info@
museum-vietze.de

Arbeiten finden auch an der Außenanlage statt.

Die Bauarbeiten am Höhbeck-Museum sollen im Januar fertig sein. Das Museum wird seit den 1930-er Jahren ehrenamtlich geführt.

Bauarbeiten am Höhbeck-Museum
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Erneut legt der Kulturverein 
Gartow ein umfangreiches 
Programm für 2020 vor.

20 Veranstaltungen sind vor-
gesehen – mit dem ersten 
Vortrag im Januar:

„Bernstein – Tränen der Göt-
ter“, über die Jahreshauptver-

sammlung im Februar, zum 
Besuch der Verdi-Oper „Rigo-
letto“ in Schwerin und der 
„Musik zum Träumen“ vom 
Salonorchester Dannenberg 
im März.

Weitere Termine stehen 
bereits  fest, das gesamte 
Programm wird Anfang 

Dezember vorliegen und ist 
auch in der Touristinformation 
Gartow zu erhalten.
Weitere Information gibt es 
beim 2. Vorsitzenden Hans 
Martin Ulrich per Mail 
h.m.ulrich@web.de oder 
telefonisch 805846/979070).

Hans Martin Ulrich

Kulturverein Gartow: Programm 2020

Am 6. Dezember um 18 Uhr 
öffnet die Kunstkammer des 
Westwendischen Kunstvereins 
in Gartow wieder für die all-
jährliche Jahresabschluss-Ver-
nissage, zu WINTERMEZZO und 

Jahresgaben-Ausstellung. 
Der WWK lässt das abwechs-
lungsreiche Ausstellungsjahr 
ausklingen und eröffnet die 
Wintersaison mit der Präsen-
tation der neuen Jahresgaben 

2019: Fotos von Hans Schlim-
bach. Es können auch noch 
Jahresgaben von 2018 und 
2017, Algrafien von Katrin Ma-
gens und Radierungen von 
Ernst von Hopffgarten erwor-
ben werden. Viel Kunst für klei-
nes Geld! 
Und ab dem 7. Dezember bis 
zum 29. Februar 2020, immer 
samstags von 11 bis 13 Uhr: 
WINTERMEZZO. 
Eine Ausstellung von Foto-
grafien von Hans Schlimbach: 
Aufnahmen von Venedig, die 
von November 2015 bis Janu-
ar 2019 entstanden sind. Zur 
Ausstellung erscheint das Buch 
»venice backstage«. 
Hans Schlimbach: »Den rund 
zwei Millionen Venedig-Foto-
bänden noch ein ›typisches‹ 
hinzuzufügen ist nicht meine 
Absicht: Keine Gondeln (oder 
doch, eine …), keine Sehens-

würdigkeiten, kaum Menschen 
– eher die An(Ein-)sichten von 
Venedig aus dem »Betriebsmo-
dus«, den Rückseiten, Arbeits-
wegen, den Wohnhäusern der 
wenigen verbliebenen Ange-
stellten des »showroom« Vene-
dig, die »Besenkammern« und 
Hinterhöfe, Hafen, Universität, 
Bunkeranlagen u.ä. 
Alles, was jeder halbwegs auf-
merksame Besucher auch sieht 
– aber eher nicht auf facebook 
teilt. Ich liebe Venedig – auch 
das ›on stage‹, mit Gondeln 
und Palazzi – real und komplett 
aber ist die »Show« nur mit 
»backstage«. 
Diese Aufnahmen sind der Ver-
such, den »missing link« in den 
endlosen Bilderreigen dieser 
Stadt einzufügen. Sichtbar zu 
machen, wie gefährdet dieser 
zu Tode geliebter Ort (wieder 
einmal) ist.« 

© Hans Schlimbach

Jahresabschluss 2019
des Westwendischen Kunstvereins

© Hans Schlimbach

© Hans Schlimbach
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(Gartow/hmu) Am Sonnabend, 
dem 14. Dezember 2019, ist es 
wieder soweit:
Der traditionelle Weihnachts-
markt beginnt in diesem Jahr 
schon um 12 Uhr auf dem 
Schlosshof in Gartow.  50 Aus-
steller werden erwartet, viele 
sind zum wiederholten Mal 
dabei. 
Das ganz Besondere an diesem 
weit über Gartows Grenzen  
hinaus bekannten und be-
liebten Weihnachtsmarkt: Sei-
ne Individualität, der vielfach 
handwerkliche Hintergrund 
der Aussteller sowie die Or-
ganisation und Trägerschaft 
durch die Unabhängige Wäh-
lergemeinschaft (UWG) Gar-
tow. Bei ihren Aktiven laufen 
die Vorbereitungen bereits Wo-
chen vorher an: Anhand einer 
Checkliste wird festgelegt, wer 
für Standvergabe, Toiletten-
Häuschen, Aufstellen der Mas-
ten für die Lampen-Girlanden, 
Beleuchtung, Elektroanschlüs-
se, Tannengrün zuständig ist. 
Und nicht zu vergessen: Auf-
laden, Transport, Aufbau der 
Glühwein- und Kinderpunsch-
stände erfordern weitere hel-
fende Hände. Wer packt wieder 
unendlich viele Päckchen für 
die Kinder und kümmert sich 
um die Engel hinter den Fens-

tern des Schlosses? Wer liefert 
Strohballen, Äpfel, Holz, Hasel-
nussstecken für das bei Kindern 
und Erwachsenen so beliebte 
Lagerfeuer?
Ein echter Besuchermagnet 
– Kokeln, Äpfel braten, Erinne-
rungen an ferne Jugendzeiten 
werden wach. UWG-Aktive 
kümmern sich um die Kinder 

und das Feuer. Wer Lust hat, 
sich ehrenamtlich einzubrin-
gen, findet sich am 12. oder 
13. Dezember einfach auf dem 
Schlosshof ein und intregiert 
sich in das Aufbauteam.
Über allem steht wie in jedem 
Jahr das Motto: Ehrenamtli-
cher Einsatz ist Trumpf! Das gilt 
sowohl für das Aufbauteam, 

wie für die Mitarbeitenden am 
reichhaltigen Kuchenbuffett im 
Evangelischen Forum oder für 
eine Gruppe engagierter Frau-
en, die im gemütlich-rustikalen 
Cafe auf dem Garagenboden 
dafür sorgen, dass sich die 
Besucher von ihrem Einkaufs-
stress bei Kaffee und Kuchen 
entspannen können sowie 
auch wieder für die Posaunen-
chöre aus Gartow und Trebel 
mit ihren weihnachtlichen 
Weisen.
Neben dem Einkauf  individu-
eller Geschenke für Jung und 
Alt kommen auch die Leckerei-
en für Zunge und Gaumen an 
zahlreichen Ständen nicht zu 
kurz.  Der Wildladen ist geöff-
net, um den Wild-Weihnachts-
braten zu kaufen. Erneut wird 
der originellste Stand („Unser 
Lieblingsstand“) ausfindig ge-
macht.
Natürlich ist auch an die klei-
nen Besucher gedacht: Ge-
schichten der ausgebildeten 
Märchenerzählerinnen im Pfer-
destall sowie ein Kinderkarus-
sell ergänzen das Angebot. Das 
Vortragen eines Weihnachts-
Gedichtes oder Liedes auf der 
Freitreppe vor dem Schloss ist 
fester, traditioneller Bestandteil 
für Kinder. Also: rechtzeitig vor-
bereiten! 

Eine feste Größe im Veranstaltungskalender: 
der Weihnachtsmarkt in Gartow – in 2019 zwei Stunden früher

Stimmungsvoller Publikumsmagnet: Weihnachtsmarkt in Gartow.

Das jährliche Highlight

Reitsportanlage Vietze
Ihre Reitsportanlage im Wendland

Reitsportanlage Vietze
Reitweg 1 | 29478 Höhbeck,
OT Vietze | Tel. 05846 9803023
Mobil: 0151 52561247
www.reitweg1.de
E-Mail: info@reitweg1.de

Reitsportbetrieb 
täglich von 
8 bis 22 Uhr,
Pensionsstall
und Gastpferde-
boxen,
Reithalle (FN).
Reitschule
Ponyführen und 
Reiten für Kinder.

Urlaub für Reiter 
und Pferd

Am Quotum 6 • 29471 Gartow • Tel. 05846/1733 • Fax 1775
info@zahnarztpraxis-shirkhani.de

Wir sorgen mit höchster Sorgfalt 
und Präzision für Ihren Zahnerhalt 
und bieten eine individuelle

 zierte 
Zahnheilkunde.
Schwerpunkte:
Implantologie, Parodontologie, 
digitale Endodontie,
CMD-Diagnostik/Therapie,
individuelle Prophylaxe

Zahnarztpraxis Gartow
Dr. med. dent. Bahram Shirkhani
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Auch in der kühleren Jahres-
zeit hat die Tourist-Informati-
on im Rathaus Gartow viel zu 
bieten: 
Auf der Suche nach Weih-
nachtsgeschenken wird hier 
(fast) jeder fündig. Das An-
gebot reicht von Kalendern 
mit regionalem Bezug (Dieter 
Damschen und Wolf-Rüdiger 
Marunde) über Bücher und 

CDs bis zu Eintrittskarten für 
Veranstaltungen im Verdo in 
Hitzacker und darüber hinaus 
deutschlandweit.
Gerne nehmen die Mitarbeite-
rinnen der Tourist-Information 
auch Bestellwünsche entge-
gen. Bei der Suche nach nicht 
vorrätigen Büchern, Kalen-
dern, CDs, Spielen und vielem 
mehr sind sie gern behilflich. 

Und alles wird auf Wunsch 
selbstverständlich weihnacht-
lich verpackt.

Die Winter-Öffnungszeiten
der Tourist-Information: 
Montag bis Freitag von 
9.00 bis 12.30 Uhr 
(November bis Ostern)

Karen Hardorp

Umfangreiches Angebot in der Tourist-Information

Die Glühwein- und Kinder-
punschstände unter dem Mot-
to: „Unser wunderbarer Glüh-
wein“ gehören traditionell zum 
Gartower Weihnachtsmarkt 
und sind für seine Besucher ein 
beliebter Treffpunkt.
Erwähnswert auch: Zur Sicher-
heit für Aussteller und Besu-
cher stehen auf dem Gelände 
ein Löschfahrzeug der Freiwil-
ligen Feuerwehr Gartow sowie 
eine kleine Rettungsstation 
der Johanniter für den Notfall 
bereit.
Spannend bleibt bis zum 
Schluss die Ankunft vom Niko-
laus und seinem Knecht Rup-
recht um 16.30 Uhr. Alle Akteu-
re, Aussteller und Besucher des 
Gartower Weihnachtsmarktes 
haben auch in diesem Jahr 
wieder einen Wunsch an den 
Nikolaus, dass er sich bei sei-
nem Chef für trockenes Wetter 
einsetzt...
Und wenn dann der Stress al-
ler Vorbereitungen abgefallen 
ist, der Gartower Weihnachts-
markt zu Ende gegangen ist, 
wartet am Sonntagmorgen 
auf die Aktiven erneut Arbeit: 
Abbau der Stände, Rückbau 
der Lichterketten und last not 
least Saubermachen auf dem 
Schlosshof, der von der Fami-
lie von Bernstorff seit jeher für 
den Gartower Weihnachts-
markt zur Verfügung gestellt 
wird. Der Reinerlös aus den 
Standgebühren sowie dem 
Verkauf von Glühwein oder 
Kinderpunsch an den Ständen 
der UWG wird wieder einem 
gemeinnützigen Zweck zugu-
te kommen. 

Bei den Kleinen äußerst beliebt: Das Lagerfeuer auf dem Gartower Weihnachtsmarkt.

Haus des Gastes am See
Tel: 05846/2419

Hans-Borchardt-Platz 1 · 29471 Gartow

Zahnärztin
Dr. med. dent.
Katrin Schaal

&
Zahnärztin

Mara Schmolling
Mara SchmollingKatrin Schaal

Bäckerei · Café
Rudolf Wendig

Hauptstr. 25 · Tel. (0 58 46) 18 77 
29471 Gartow

Mi., Sbd. 6.30–12 Uhr
Di., Do., Fr. 6.30–12.30 Uhr

+ 14.30–17.30 Uhr
So. u. feiertags 8–11 Uhr

Kfz-Werkstatt
Kfz-Handel

Christian Törber
Hahnenberger Str. 8

29471 Gartow
☎ 05846/320

Fax 1542
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Jahresprogramm 2019/2020

Landfrauenverein Gartow

Dienstag, 15. Oktober 2019
Erntedankfest
Eigengestaltung Ortsgruppe
Schnackenburg/Kapern
14.30 Uhr, Gasthaus Herter, 
Meetschow

Samstag, 2. November 2019
Fahrt zum Schloss 
Eldingen „Winterträume 
mit Lichternacht“
13.00 Uhr ab Gartow, Parkplatz 
Nienwalder Str. Anmeldung 
bei Elke Dieckmann, 
Tel.: 05846/1206

Dienstag, 12. November 2019
Dietrich Ritzmann,
Grenzlandmuseum
Göhr/Schnega
30 Jahre Wiedervereinigung
14.30 Uhr, Gasthaus Herter, 
Meetschow

Dienstag, 26. November 2019
Weihnachtsbasteln im 
Seniorenheim Gartow
14:30 Uhr mit Vera Kubel 
und Helferinnen

Dienstag, 10. Dezember 2019
Adventsfeier
Eigengestaltung Ortsgruppe 
Brünkendorf/Pevestorf/Restorf
14.30 Uhr, Gasthaus Herter, 
Meetschow

Dienstag, 7. Januar 2020
Winterliche Wanderung 
mit Grünkohlessen
10.30 Uhr, Gartow,
Parkplatz Nienwalder Str.
Anmeldung bei Ute Meyer, 
Tel.: 05882/440 bis 03.01.2020

Dienstag, 21. Januar 2020
Inge Mende, Seniorenbeirat 
Lü/Dan „Allein sein heißt 
nicht einsam sein“ und 
Helga Michaelis, LandFrauen 
Kreisverband Lü/Dan 
„Sonntags nicht allein“
14.30 Uhr,  Gasthaus Herter, 
Meetschow

Dienstag, 11. Februar 2020 
Jahreshauptversammlung
mit Foto-Show 14.30 Uhr,
Gasthaus Herter, Meetschow

Dienstag, 25. Februar 2020
Jessica Löhrke, Vietze,
Behindertenbeauftragte
des Landkreises
Lü/Dan berichtet 
über ihre Aufgaben
18.00 Uhr,  Gasthaus Herter, 
Meetschow, mit Imbiss
Anmeldung bis zum
20.2.2020 bei H. Bosselmann  
Tel.: 05846/390

Dienstag, 10. März 2020
Die bunte Welt der
Schmetterlinge
„Faltermann“
Martin Gach, Lüchow
14.30 Uhr, Gasthaus Herter, 
Meetschow

Dienstag, 17. März 2020
Frauenfrühstückmit  BINGO
9.00 Uhr, Gasthaus Herter, 
Meetschow Anmeldung bis 
10.3.2020 bei H. Bosselmann, 
Tel.: 05846/390

Mittwoch, 25. März 2020
Kinofahrt nach Salzwedel 
mit Kaffeetrinken
13.30 Uhr ab 
Parkplatz Gartow,
Nienwalder Str. Anmeldung 
bei Elke Dieckmann, Tel.: 
05846/1206

Dienstag, 21. April 2020
Plattdeutscher Abend
mit rustikalem 
Bauernschmaus
18:00 Uhr in Meetschow,
Gasthaus Herter 
Anmeldung bis 10.04.2020 
bei H. Bosselmann, 
Tel.: 05846/390

Dienstag, 28. April 2020
Maikranzbinden im 
Seniorenheim Gartow
14.30 Uhr

Dienstag, 12. Mai 2020
Maitour mit Trecker
und Wagen: Prezelle, 
Lomitz und Umgebung
Näheres wird noch 
bekanntgegeben.
Anmeldung bei Friederike 
Müller, Tel.: 05848/436

Dienstag, 9. Juni 2020
Tagesfahrt nach Wismar
7.30 Uhr ab Gartow,
Parkplatz Nienwalder Str. 
Näheres wird noch 
bekanntgegeben
Anmeldung bei Elke 
Dieckmann, Tel.: 05846/1206

Bei allen Veranstaltungen sind 
Gäste herzlich willkommen!

Kreisverband
Freitag, 24. April 2020
Kreis-LandFrauentag 
15:00 Uhr in Lüchow
(voraussichtlich)

Weitere Veranstaltungen
werden bekanntgegeben.
Bitte um Beachtung:
Um zusätzliche Kosten zu
vermeiden, teilen Sie bitte
unserer Kassenführerin
eventuelle Veränderungen 
Ihrer Bankverbindung mit!
Vorsitzende: Ute Meyer, 
Eichenweg 4, 29575 Gorleben 
(Meetschow), Tel.: 05882/440, 
Fax: 05882/442
h.meyer.meetschow @t-online.de 
Bankverbindung:
IBAN: DE26 2585 0110 0045 
1265 21	 BIC: NOLADE 21 UEL
www.landfrauen-gartow.de  

„Aller guten Dinge sind drei“, 
so heißt es im Volksmund.
So war dann auch die dritte 
Chorfreizeit des Männercho-
res Gartow wieder ein tolles 
Erlebnis.
Es ging mit dem Bus nach 
Thüringen. In Friedrichrhoda 
im Ahorn Berghotel wurde 
übernachtet, gesungen und 
auch ein wenig Theater ge-
spielt. Es waren lustige und 
heitere Abende für die Sänger 
aus Gartow, Lüchow, Hitza-
cker und alle mitgereisten 
Frauen, Freunde und Förderer 
des Gartower Männerchores. 
Aber es wurde auch gearbei-
tet: Der übliche Probenabend 
am Montag fiel nicht aus! Wir 
sollten ja doch noch in der  
Öffentlichkeit singen.

Das  Freizeitprogramm hatte  
Sangesbruder Norbert 
Schmidt in zwei Teile geteilt:

Erster Tag:
kulturelles Programm
Zweiter Tag:
kulinarisches  Programm

So umfasste der erste Tag u. 
a. eine Stadtbesichtigung 
von Weimar und einen öf-
fentlichen Gesangsauftritt in 

der Herderkirche in Weimar 
zu Füßen  von Goethe und 
Schiller.
Am zweiten Tag wurde dann 
etwas für das leibliche Wohl 
getan: Der Tag begann mit 
einem Besuch in einem Brat-
wurstmuseum mit Bratwurst-
verkostung!
Dabei erfuhren wir nicht nur  
so manches über Herstel-
lung und Qualität der Thürin-
ger Bratwurst, sondern auch 
einiges über thüringische  
Lebensart und Gebräuche.  So 
erfuhren wir z.B., dass Thürin-
ger weltweit zu den größten 
Fleischessern gehören – nur 
noch übertroffen von Argenti-
niern und Amerikanern – mit 
der geringsten Lebenserwar-
tung in Deutschland.
Die  Bratwürste aber machten 
durstig und die logische  Fol-
ge war dann die Besichtigung 
einer Bierbrauerei – auch mit 
Verkostung!
Diese zwei Tage in Thüringen 
gingen für die gesamte Reise-
gruppe viel zu schnell vorüber 
und am Ende bleibt allen nur 
die Hoffnung, dass dem San-
gesbruder Norbert Schmidt 
auch im nächsten Jahr – 2020 
– eine ähnliche  Veranstaltung 
gelingt.� Helmut Lemke

Männerchor Gartow in Weimar – 
29. September bis 2. Oktober 2019
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Elbtalaue Gartow Lenzen Nemitzer Heide 2019/2020

Donnerstag, 5. Dezember

8.00 Uhr	 Gartow, Marktplatz
	 Weihnachtsfeier des Seniorenclubs Gartow
	 und Umgebung e.V.
	 im Backtheater Walsrode mit Besuch
	 einer Zierkerzenschnitzerei
	 Anmeldung unter 05846/1521

Freitag, 6. Dezember

15.00 Uhr	 Gartow
	 Gruppenführung im RuheForst Gartow
	 Anmeldung unter 05846/979082

Sonntag, 8. Dezember

10.00 Uhr	 Gartow, Wendland-Therme
	 „Brunchtime“ - Zusammen brunchen am Sonntag

Montag, 9. Dezember

16.00 Uhr	 Gartow, Evangelisches Forum
	 Adventsfeier des Kulturvereins Gartow
	 mit Geschichten zur Advents- und Weihnachtszeit
	 Kaffee- und Kuchengedeck
	 Anmeldung bis zum 29.11.2019 unter 05848/1200

19.30/
20.00 Uhr	 Brünkendorf, Schwedenschanze
	 Transmissionsmeditation
	 Gruppenmeditation als Fokus für die geistige
	 Hierarchie – eine Meditatio für das neue Zeitalter.
	 Anmeldung unter 05846/365

Samstag, 14. Dezember

09.30 Uhr	 Gartow, Austauschtreff, Hauptstr. 12
	 Reparatur-Café

12.00 Uhr	 Gartow, Schlosshof
	 Weihnachtsmarkt
ab
14.00 Uhr	 Gartow, Evangelisches Forum
	 Café zum Weihnachtsmarkt

Sonntag, 15. Dezember

14.00 Uhr	 Vietze, Hütten-Hotel Elbhöhe
	 Hütten-Adventsmarkt
	 Traditionell verzaubern wir mit
	 kreativen Menschen  unser Gelände
	 in einen Adventsmarkt – in den Hütten
	 wird ein buntes Vielerlei zum Bestaunen,
	 Mitmachen und Kaufen angeboten.
	 Auch zum Essen und Trinken wird’s was geben!

16.00 Uhr	 Gartow, St Georg Kirche
	 Chor-Gottesdienst

Freitag, 20. Dezember

17.00 Uhr	 Schnackenburg, St. Nikolai Kirche
	 Weihnachtsblasen mit dem Posaunenchor

20.00 bis
0.30 Uhr	 Gartow, Wendland-Therme
	 Themensauna „Weihnachtliche Überraschung“

Samstag, 28. Dezember

19.30 Uhr	 Brünkendorf, Kaffeegarten Schwedenschanze
	 Konzert zum Jahreswechsel

ab
18.00 Uhr	 kleine Gerichte, besondere Speisen,
	 auf Wunsch auch vegetarisch und vegan,
	 mit Voranmeldung unter 05846/365.

Bei der Vielzahl der uns gemeldeten Veranstaltungen können wir keine Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit übernehmen!

Veranstaltungen

Erziehung · Beschäft igung
Welpen-/Junghundschule

Carola Stein
zertifi zierte Hundetrainerin/

Verhaltensberaterin
29471 Gartow ·  05846-9804060
www.hundeschule-blickwechsel.de
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Sonntag, 29. Dezember

19.00 Uhr	 Trebel, Kirche
	 Musik zwischen den Jahren
	 Mit Kreiskantor Axel Fischer an der historischen
	 Johann-Georg-Stein-Orgel (1777) –
	 Musik und Konzerte
	 Kreiskantor Axel Fischer spielt Orgelmusik
	 zu Weihnachten und zum Jahreswechsel.
	 Um Spenden wird gebeten.

2020
Donnerstag, 2. Januar 2020

14.00 Uhr	 Gartow, DRK-Senioren- und Pflegeheim 
	 Wir spielen Bingo – Kosten 4,--€
	 Seniorenclub Gartow und Umgebung e.V.

Samstag, 11. Januar 2020

19.00 Uhr	 Gorleben, Kaminstube
	 Jahreshauptversammlung
	 des Schützenvereins Gorleben

Donnerstag, 6. Februar 2020

14.00 Uhr	 Gartow, DRK-Senioren- und Pflegeheim
	 Jahreshauptversammlung des Seniorenclubs
	 Gartow und Umgebung e.V.

Samstag, 20. Juni 2020

	 Gartow, Nordufer Gartower See
	 17. Gartower Sonnenwendfest
	 mit Drachenbootfestival

22. Juli - 26. August 2020

18.00 Uhr	 jeweils mittwochs, Gartow, St. Georg Kirche
	 Orgel-Sommer Gartow

Samstag, 25. Juli 2020

	 Gartow, Kirchplatz
	 Wild, Wein und Wendlandbräu

3. - 6. September 2020

	 Schnackenburg
	 Schubertiaden Schnackenburg

Samstag, 12. Dezember 2020

14.00 Uhr	 Gartow, Schlosshof
	 Weihnachtsmarkt Gartow

Wiederkehrende
Veranstaltungen 2019
Montag

10.00 Uhr	 Brünkendorf, Kaffeegarten Schwedenchanze
	 Nordic Walking für Jedermann/-frau und jedes Alter
	 Walken lernen und die Schönheit des Höhbecks
	 kennenlernen.
	 Urlaubsprogramm und Schnupperstunden
	 jederzeit und individuell möglich.
	 Wir treffen uns bei jedem Wetter,
	 bitte sprechen Sie uns an. 
	 Dauer: 1,5 Stunden
	 Anmeldung unter 05846/365

15.00 Uhr	 Gartow, Gesundheitsetage (über dem Bioladen)
	 „Slow Yoga“ mit Sonja –
	 Dehnen und Entspannen für Alle.
	 Anmeldung unter Tel. 0151/75889957 oder
	 E-Mail Sonyoga.wendland@gmail.com
	 www.sonyoga.info

16.30 Uhr	 Gartow, Gesundheitsetage (über dem Bioladen)
	 „Hatha Yoga“ mit Sonja.
	 Anmeldung unter Tel. 0151/75889957 oder
	 E-Mail Sonyoga.wendland@gmail.com
	 www.sonyoga.info

20.00 Uhr	 Schnackenburg, Gemeindehaus
	 Übungsabend des Posaunenchores Schnackenburg

GmbH
Der Treffpunkt für Weinliebhaber

Gartow | Hauptstr. 20 | Telefon 05846-979237
Weine aus den Regionen Spanien, Frankreich, 

Italien und Deutschland
Öffnungszeiten: 

Do. von 9.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr
Fr. von 9.00 bis 19.00 Uhr | Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr

Do. + Fr. von 9.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr
Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr

Gartow | Hauptstr. 20 |  Telefon 0174/9217316
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Dienstag

09.00 Uhr	 Gartow, Pfarrhaus
	 Krabbelgruppe

18.00 Uhr	 Gartow, Evangelisches Forum
	 Probe des Posaunenchores

19.00 Uhr	 Nienwalde, Schießstand
	 Übungsschießen für Schützen und Gäste

19.00 Uhr Schnackenburg, Dorfgemeinschaftshaus
	 Übungsabend der „Wendland-Dancers“
	 Moderner, amerikanischer Volkstanz (Square Dance)

 
Mittwoch

15.30 Uhr	 Gartow, DRK-Senioren- und Pflegeheim
	 Gottesdienst

18.00 Uhr	 Gartow, Evangelisches Forum
	 Chorprobe der „Kleinen Kantorei“

Donnerstag

14.30 Uhr	 Gartow, Evangelisches Forum
	 Senioren-Nachmittag
	 (jeden 2. Donnerstag im Monat!)

17.00 Uhr	 Vietze, Zum Heidberg 1
	 „Hatha Yoga“ mit Sonja.
	 Anmeldung unter Tel. 0151/75889957 oder
	 E-Mail Sonyoga.wendland@gmail.com
	 www.sonyoga.info

19.00 Uhr	 Vietze, Zum Heidberg 1
	 „Slow Yoga“ mit Sonja –
	 Dehnen und Entspannen für Alle.
	 Anmeldung unter Tel. 0151/75889957 oder
	 E-Mail Sonyoga.wendland@gmail.com
	 www.sonyoga.info

19.30 Uhr	 Schnackenburg, Gemeindehaus
	 Übungsabend des Gemischten Chores
	 Schnackenburg

Freitag

ab 18.00 Uhr	 Gartow, Sommergarten auf dem Schlosshof
	 Mai-September Wild-Grillabend
	 Reservierung unter schlosskueche@bernstorff.de
	 oder 017071288963 empfohlen.

Samstag

12.00 bis
17.00 Uhr	 Gartower See, Badestelle Nordufer
	 Stand-up-Paddling
	 Sup for you bietet Ihnen von Mai bis September
	 Stand-up-Paddling-Kurse und Board-Verleih
	 auf dem Gartower See an.
	 Weitere Informationen sowie
	 Anmeldungen: www.sup-for-you.de

 
Sonntag

12.00 bis
17.00 Uhr	 Gartower See, Badestelle Nordufer
	 Stand-up-Paddling
	 Sup for you bietet Ihnen von Mai bis September
	 Stand-up-Paddling-Kurse und Board-Verleih
	 auf dem Gartower See an.
	 Weitere Informationen sowie
	 Anmeldungen: www.sup-for-you.de

15.00 Uhr	 Restorf, Deichstr. 8
	 Sonntagnachmittag-Kutschfahrt
	 Elbholzrunde, Gartower Tannen, Höhbeck
	 oder Seegenieserung – jede dieser Touren
	 hat ihren Reiz. Lassen Sie sich von Kutscher Ulli
	 durch die Schönheit der Landschaften
	 um Gartow kutschieren.
	 Anmeldung unter 05846/980011
	 Erwachsene 14,--€, Kinder bis 14 Jahre 10,--€

Täglich

10.00 bis
18.00 Uhr	 Vietze, Reitsportanlage
	 Besuch auf der Ponykoppel mit Führen,
	 Reiten, Pflegen der Ponys.
	 Geeignet für Kinder ab 4 Jahren
	 mit Eltern/Erwachsenen.
	 Erforderlich sind robuste Kleidung,
	 festes Schuhwerk und Kopfschutz/Helm.
	 Kosten: ab 6,--€

	 Nemitz, Heidehaus
	 Planwagenfahrt durch die Nemitzer Heide
	 Abfahrt täglich individuell möglich
	 nach telefonischer Anmeldung unter
	 Telefon 05848/1277
	 Kosten: ca. 8,--€ (mind. 10 Personen)
	 Trebel, Eselkoppel
	 Geführte Wanderung mit Eseln

   

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

www.sonyoga.info      0151-75889957    0

   Wöchentliches Yoga 
         in Gartow und Vietze

oga 
d Vietze

Auf Ihren Besuch freuen sich
Ihre Anette Hartmann und Karen Leide

Hahnenberger Str. 1 | Gartow  | Tel. 05846/9801500

Wir wünschen eine
schöne Adventszeit!
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	 Bruno, Cindy und Lady führen Sie
	 durch den Gartower Forst und die
	 Nemitzer Heide – solange Sie mögen.
	 Ganzjährig – witterungsabhängig –
	 nach Anmeldung unter 0174/9712956
	 oder gerhard@eselbegegnungen.de

12.00 Uhr	 Gartow, Gartower Seeterrassen
	 Schlemmerkutschfahrt
	 Nach einem der Jahreszeit
	 angepassten Essen geht es mit
	 Kutscher Ulli auf eine rund 2,5-stündige
	 Kutschfahrt durch die Landschaft um Gartow.
	 Anmeldung unter 05846/980011
	 Ab 26,50 Euro pro Person

14.00 Uhr	 Restorf, Deichstr. 8
	 „Die kleine Kutsche“
	 Mit der kleinen Kutsche geht es etwas
	 flinker durch die Landschaft.
	 Lassen Sie sich von Kutscher Ulli durch
	 die wundervolle Natur um Gartow kutschieren.
	 1 bis 9 Personen, ab 60 Euro, ab 1 Stunde
	 Anmeldung unter 05846/980011
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 (0 58 46) 12 84

Mail: home-huebner@t-online.de 

Karpfen, Aal, Forelle, 
Saibling, Lachsforelle

Fischerei • Räucherei
Angelscheine

LVM-Versicherungsagentur 
Carola Heinz 
Hahnenberger Str. 1 
29471 Gartow 
Telefon 05846 93 00 
https://c-heinz.lvm.de 

 

Restaurant | Bar & Grill | Biergarten | Veranstaltungen

Familienfeiern & Veranstaltungen bis 250 Personen möglich

Deutsche und internationale Küche

Am Schützenplatz 4 | 29471 Gartow | Tel. 05846-980 12 55

wolfram.kumpert@t-online.de

Wochentags ab 17.00, Sbd. ab 12.00 und So. ab 9.00 Uhr geöffnet

Besuchen Sie uns
auf Facebook

„Das Hahnenberger“

Hauptstraße 18 · 29471 Gartow
Tel. 05846 1224 · Fax 05846 1357

Rosen-Apotheke.Gartow@t-online.de

Öff nungszeiten:
Mo - Sa von 8.00 - 12.30 Uhr

Mo, Di, Do, Fr von 14.30 - 18.00 Uhr

Multimodale Schmerztherapie
Andrzej Jarzebowski – Heilpraktiker

Im Walde 3  |  29475 Gorleben  |  Tel. 05882/9874077
info@praxis-vitalplus.de  |  www.praxis-vitalplus.de

Hildebrandt
Springstraße 33 . 29471 Gartow . Tel. 05846/9809104

Öffnungszeiten Mo.–Sbd. 7.30–20.00 Uhr

Der moderne Lebensmittelmarkt

mit Bäckerei und Außenterrasse!

In diesen Häusern bekommen Sie fast alles für den täglichen Bedarf!

Facheinzelhändler Idee & Spiel

Hauptstraße 7 . 29471 Gartow . Tel. 05846/321
F h inzelhändler Idee & SpielHildebrandt‘s BASAR

tel. (0 58 82) 98 74 79

kontakt@zimmerei-henning.de



Zukunft beginnt zusammen

Energie. Immer. 
Überall.
Avacon Netz GmbH
Kleinbahnstr. 1
29410 Salzwedel
Tel. 0 39 01-8 41-0
avacon.de

VGH Vertretung Timo Hilgers
Nienwalder Weg 1
29471 Gartow
Tel. 05846 9804005
www.vgh.de/gartow
timo.hilgers@vgh.de

Frohe Weihnachten
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